
M
A

R
K

 B
R

A
N

D
IS

  · A
U

FSTA
N

D
 D

ER
 R

O
B

O
TER

 · W
ELTR

A
U

M
PA

R
TISA

N
EN

VO
N

 M
ICH

A
LEW

SK
Y · VO

G
T

W E L T R A U M P A R T I S A N E N  B A N D  4

A U F S T A N D  D E R  R O B O T E R

N I K O L A I  V O N  M I C H A L E W S K Y
M I C H A E L  V O G T



W E L T R A U M P A R T I S A N E N  B A N D  1

B O R D B U C H  D E L T A  V I I

N A C H  D E M  G L E I C H N A M I G E N  R O M A N  V O N  N I K O L A I  V O N  M I C H A L E W S K Y

T E X T  U N D  Z E I C H N U N G E N :  M I C H A E L  V O G T

Brandis_01_Extraseiten.indd   1 01.09.16   07:52

A U F S T A N D  D E R  R O B O T E R

W E L T R A U M P A R T I S A N E N  B A N D  4



Originalausgabe 
MARK BRANDIS 4 – Aufstand der Roboter

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; 

detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Dieses Buch wurde auf chlorfreiem, umweltfreundlich hergestelltem Papier gedruckt.

Copyright © Michael Vogt, nach der Romanreihe »Mark Brandis« von Nikolai von Michalewsky 
mit freundlicher Genehmigung von Reinhild von Michalewsky.

Elemente der Hörspielserie »Mark Brandis«
© 2007 INTERPLANAR Produktion Redeker/von Weymarn GbR

verwendet mit freundlicher Genehmigung.

Deutsche Ausgabe:
Panini Verlags GmbH, Schloßstraße 76,70176 Stuttgartt

Geschäftsführer: Hermann Paul
Head of Editorial: Jo Löffler

Redaktion: Rebecca Haar, Frauke Pfeiffer, Claudia Hahn
Head of Marketing: Holger Wiest 

Marketing & Kooperationen: Rebecca Haar (E-Mail: marketing@panini.de)
Produktion: LetterFactory, Dortmund

Druck: Florjancic tisk d.o.o., Slowenien
Presse & PR: Steffen Volkmer

Printed in Slovenia

YDMARK004

ISBN 978-3-7416-1444-6
1. Auflage, Oktober 2019 

Digitale Ausgaben:
978-3-7367-5018-0 (PDF)
978-3-7367-5019-7 (EPUB)
978-3-7367-5020-3 (MOBI)

Finden Sie uns im Netz:

www.paninicomics.de

Nikolai von Michalewsky 
* 17. Januar 1931 
in Dahlewitz/Mark Brandenburg; 
† 27. 12. 2000

Michael Vogt 
* 1966 in Berlin

ˇ ˇ



Wie geht 
es ihm?

Sie sehen ja  
selbst, commander:  

Er hat immer noch hohes 
fieber und nur Sehr 
kurze wachperioden.

Und die Ursache ist 
immer noch nicht 

geklärt?

wir wissen nur,  
dass es ein infekt ist, 
der schon mehrere 

innere organe 
befallen hat. 

wie und wo er sich  
infiziert hat, lässt sich 
hier leider nicht fest-

stellen.

Bei dem, was wir hinter 
uns haben, wundert es 

mich aber nicht – das alles 
fordert seinen tribut. 

ich behandle ihn mit  
antibiotika, fiebersenkenden 

und schmerzstillenden  
Mitteln. Mehr kann ich im  

moment nicht für ihn tun.

Wenn er aufwacht, ruft er 
nach Lydia und seinen kindern.  
er macht sich grosse sorgen. 

das erschöpft ihn noch  
zusätzlich.

ich 
verstehe. 

Versuchen sie ihr  
bestes, Lieutenant.

Sir, diese krankenstation ist  
für solche fälle nicht aus-

gestattet. und der vorrat an 
Medikamenten ist bald aufge-
braucht. Lange hält Antoine 

nicht mehr durch …

ich lasse mir 
etwas einfallen, 

Lieutenant.

aye, sir. 

Und noch 
etwas, Sir  

...



Seit einem halben 
jahr fliehen wir vor 
der strategischen 

Raumflotte.

Nach dem Unternehmen 
Delphin hat der general 
ein Kopfgeld auf uns 

ausgesetzt.

jedes schiff der  
Flotte möchte uns nun 

vernichten.

wir haben keinen  
heimathafen mehr, keinen 
Kontakt zu Commander 
harris oder anderen 
widerstandsgruppen.



Schutz bietet uns  
nur der Rückzug 

jenseits der üblichen 
raumrouten.

doch hier gibt es auch 
keine konvois, damit 
wir unsere Vorräte 
aufstocken können.

vorräte, die für eine vierköpfige 
Crew berechnet waren, nicht für die 

zehn besatzungsmitglieder  
der havarierten Apollo, die sich  
zusätzlich an bord befinden.

vorräte, die 
seit gestern 
aufgebraucht 

sind.

Commander?

Captain monnier, wir  
brauchen dringend bessere 

medizinische versorgung für 
Lieutenant ibaka. Haben sie eine 

idee? 

Hm. 
 vielleicht. 

mir ist da etwas  
eingefallen. ich bin  

mir aber nicht  
sicher, ob …



… vielleicht ist  
es ja auch nur ein 
gerücht gewesen.

Captain,  
raus mit  

der sprache!

Astrostat, sir! 

Astrostat  
ist verglüht, 

captain.

Das glaube 
 ich eben nicht, 

Commander.

Als ich noch bei der strategischen  
Raumflotte war, hiess es, die station 

würde noch mal für eine überraschung 
sorgen, wenn es hart auf hart gegen 

die VOR* ginge.

es würde zu den falken 
passen, so eine station  

heimlich in der hinterhand 
zu behalten.

sie müsste hier 
ganz in der nähe 
sein, vielleicht 24 
stunden flugzeit?

es wäre einen ver-
such wert. und viel 
zu verlieren haben 

wir nicht …

Lieutenant Stroganow, was 
halten sie von Astrostat? 
meinen sie, sie können sie 

finden?

Wenn die station nicht  
verglüht ist, navigiere ich uns 

hin, Commander!

ich muss nur die  
alten umlaufbahnen aus 
dem Archiv suchen und 
ein paar berechnungen 

anstellen.

Sir, objekt  
eindeutig identifiziert 

als astrostat.

Danke, Lieutenant, 
das haben sie gut 

gemacht.

Dann los!

29 Stunden 
später:

*VOR: Vereinte orientalische Republiken


